
n Bei einer Periimplantitis ist das
Keimspektrum in der Mundhöhle
verändert: während bei gesunden
Menschen grampositive, fakulta-
tiv anaerobe Bakterien vorherr-
schen, überwiegen bei einer Peri-
implantitis die gramnegativen
Anaerobier. Es handelt sich also
durchaus um eine Infektions-
krankheit. Die  Erreger wirken als
bakterielle Antigene; sie produzie-
ren Lipopolysaccharide, die die Bil-
dung von proinflammatorischen
Zytokinen auslösen. So kommt es
zur typischen Entzündungsreak-
tion.
Das geschieht jedoch nicht von
heute auf morgen. Zuerst siedeln
sich fakultativ anaerobe, moderat
pathogene Brückenkeime an, die
den aggressiven Periimplanti-
tiserregern den Weg bereiten.
Durch ihren Stoffwechsel schaf-
fen die Brückenkeime den aggressiven Erregern eine öko-
logische Nische. Die eigentlichen Periimplantitiserreger
verfügen über einen strikt anaeroben Stoffwechsel und
sind sehr anspruchsvoll. Sie bilden Virulenzfaktoren, To-
xine und abbauende Enzyme. Sind die aggressiven Erre-
ger nachweisbar, kommt es meist zu Sondierungsblu-
tungen. 

Bakterien als Marker für Periimplantitis

Über die Bakterienzusammensetzung am Implantat
lässt sich eine beginnende Periimplantitis aufdecken
und behandeln, noch bevor die ersten Symptome auf-
treten. Bei einer fortgeschrittenen Periimplantitis er-
laubt der Erregernachweis eine gezielte Therapie.
 Mithilfe des ParoChecks können zum Beispiel die wich-
tigsten Markerorganismen einer Periimplantitis wie Ag-
gregatibacter, Porphyromonas und Prevotella nachge-
wiesen werden, unabhängig von deren Lebensfähigkeit
in der Kultur. Zusätzlich gibt er Therapieempfehlungen,
die auf dem individuellen Befund basieren. Die verschie-

denen Formen der Behandlung wie Antibiotikatherapie,
Behandlung mit ätherischen Ölen und Paro-Vaccinethe-
rapie werden dabei berücksichtigt. So lässt sich eine
schleichende, häufig unbemerkt verlaufende Periim-
plantitis nachweisen und behandeln, noch bevor die ers -
ten Symptome auftreten. Nicht nur die aggressiven Pe-
riimplantitiserreger sind Ziel der Behandlung, sondern
auch die verschiedenen Brückenkeime. Denn: werden
die Brückenkeime beseitigt, finden die aggressiven Peri-
implantitiserreger keine geeigneten Wachstumsbedin-
gungen mehr vor. Dadurch kann der behandelnde The-
rapeut das Fortschreiten der Periimplantitis verhindern
und einem eventuellen Verlust des Zahnimplantats in-
klusive der prothetischen Versorgung vorbeugen. n
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Risiko Periimplantitis: 
frühzeitig erkennen und behandeln
Neben mangelhaftem periimplantären Weichteilabschluss und biomechanischer Überbe-
lastung des Implantats sind opportunistische Infektionen mit Mikroorganismen Ursache
einer Periimplantitis. Zahnhalteapparat und Implantat bieten Bakterien eine natürliche
 Besiedlungsoberfläche. Angelagerte Zuckerbestandteile begünstigen die Ansiedlung der
Bakterien zusätzlich. Nisten sich Brückenkeime und aggressive Periimplantitiserreger ein,
ist der Weg zur Entstehung einer Periimplantitis geebnet. 

Dr. Andreas Schwiertz/Herborn-Hörbach

KONTAKT

Dr. Andreas Schwiertz
Auf den Lueppen 8
35745 Herborn-Hörbach
Tel.: 0 27 72/98 12 47

ParoCheck Untersuchungsbefund Herborn
Probenmaterial: 17, 24, 27, 37, 47 11.09.2010

hochgradig pathogen*
stark pathogen*
mäßig pathogen*
Begleitkeim
*nach Socransky & Haffajee (2006) Periodontology 2000, 38: 135–187

Normbereich
erhöhte Keimzahl
stark erhöhte Keimzahl
sehr stark erhöhte Keimzahl

Therapie

DNS-Nachweis

Tannerella forsythensis (Bacteroides forsythus) positiv

TherapiePorphyromonas gingiva is positiv

TherapieTreponema denticola positiv

Prevotella intermedia negativ

Peptostreptococcus micros negativ

TherapieCampylobacter rectus/showae positiv

TherapieFusobacterium nucleatum positiv

Aggregatibacter actinomycetemcomitans negativ

Eikenella corrodens negativ

Actinmyces viscosus negativ

l

Abb. 1: Mikrobieller Befund.
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